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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV Oberhone : TSG Fürstenhagen 1901 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Freitag macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf der TTV Oberhone am Samstag, den 24. September im 1.
Saisonspiel auf die TSG Fürstenhagen 1901. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig
war, dass die TSG Fürstenhagen 1901 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Pröger / Rost wehrten eine 1:0 Satzführung von Schindler /
Kiem ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Freitag / Reh konnten daraufhin
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Hobein / Nickel beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Böttner / Rammenstein hatten gegen Schelper / Wille beim 11:6, 11:7, 11:7 keine
Schwierigkeiten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Björn Pröger gegen Nico Hobein verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Eike Freitag das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Nils Schindler noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 7:11, 10:12.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Markus Rost nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:0 gegen Daniel Nickel fand Florian Böttner von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jens Rammenstein gegen
Florian Kiem nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:3, 11:9 nicht verloren. Beim
wenig später folgenden 14:12, 11:9, 11:8 gegen Tobias Wille fand Lennart Reh von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Oberhone und TSG Fürstenhagen 1901. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Björn Pröger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim 3:0
gegen Nico Hobein fand Eike Freitag von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTV Oberhone in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2022 gegen den TTC Lax
Bad Hersfeld II bevor. Für die TSG Fürstenhagen 1901 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV 06 Aulatal am 01.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Oberhone

Doppel: Pröger / Rost 1:0, Freitag / Reh 1:0, Böttner / Rammenstein 1:0 
Einzel: B. Pröger 1:1, E. Freitag 1:1, M. Rost 1:0, F. Böttner 1:0, J. Rammenstein 1:0, L. Reh 1:0 

 TSG Fürstenhagen 1901
Doppel: Hobein / Nickel 0:1, Schindler / Kiem 0:1, Schelper / Wille 0:1 
Einzel: N. Schindler 1:1, N. Hobein 1:1, D. Nickel 0:1, M. Schelper 0:1, T. Wille 0:1, F. Kiem 0:1


